Info für die Journalisten 
zur Haltestelle Woodstock 2005 in Kostrzyn an der Oder


Die Stiftung Wielka Orkiestra Świątecznej Pomocy – der Veranstalter der XI Haltestelle Woodstock 2005 bereitet auf dem Festivalgelände ein Pressezentrum vor – die Kontaktstelle der Journalisten mit der Stiftung.  In dem Pressezentrum werden wir für jeden Journalisten, der auf der Haltestelle Woodstock arbeitet, regelmäßig die Presseinformationen und Fotos vorbereiten. 
Wir bitten alle Redaktionen, die daran Interessiert sind an der Haltestelle Woodstock zu arbeiten, sich unter der e-mail Adresse prasa2@wosp.org.pl anzumelden. 

Die Anmeldung sollte die Redaktionsangaben, die Namen der Journalisten sowie die Telefonnummer von wenigstens einem dieser Journalisten beinhalten. 

Die Angemeldeten Journalisten können nach Nachweis des Presseausweises in dem Pressezentrum der XI Haltestelle Woodstock schon am Donnerstag Ihre Presse-Identifikatoren  bekommen.  
 
Der Eingang ins Pressezentrum wird nur den Journalisten erlaubt, die ein Presse-Identifikator haben.

Für die Anmeldung der Redaktion sowie für die Arbeit der Journalisten bei der Haltestelle Woodstock gelten folgende Regeln:  



Die Regeln für die Arbeit der Journalisten
bei der Haltestelle Woodstock Kostrzyn an der Oder 2005

1. Für die Bedürfnisse der Journalisten wird der Veranstalter der Haltestelle Woodstock in Kostrzyn an der Oder 2005 ein Pressezentrum organisieren.  Dort werden zwei Mal am Tag Unterlagen (News, Chat Auszüge sowie Bilder auf einer CD) vorbereitet. Diese Unterlagen können sich alle Journalisten, die sich spätestens bis 15. Juli 2005 angemeldet haben abholen.  

2. Die Anmeldungen sollen bis spätestens 15. Juli per Fax oder E-mail gesendet werden. fax. /0048 - 22/ 852-07-52, e-mail: prasa2@wosp.org.pl.
Die Anmeldung soll beinhalten: 

· Name und Anschrift der Redaktion, 

· Namensliste jeder Person des Presseteams der Redaktion  

· Name der Person, die für die Arbeit des Teams beim Festival verantwortlich ist und die direkte Verbindung zu dieser Person. 

· Eventuell eine Bitte um Erlaubnis für die Benutzung einer professionellen audiovisuellen Ausrüstung (laut Punkt 7 der Haltestelle Woodstock Regeln) mit Angabe der Geräte, die die Redaktion benutzen möchte.  

Der Veranstalter kann ohne ein Grund zu nennen eine Akkreditierung nicht erteilen.

3. Nach Bedarf bekommt jeder akkreditierte Journalist eine spezielle Markierung in Form von Westen mit der Beschriftung "Foto / Prasa, Przystanek Woodstock" sowie spezielle Identifikatoren mit der Beschriftung „Foto“ oder „Media“. Diese Markierungen sollen für die Festivalteilnehmer informieren, dass die Journalisten laut den geltenden Regeln handeln.  
4. Der Veranstalter sichert keine speziellen Plätze für die Journalisten. Die Journalisten sollen die ausgeschilderten Parkplätze am Rand des Festivals benutzen. 

5. Alle Journalisten, die im Besitz eines gültigen Presseausweises sind, können Ihre Pflichten erfüllen – unter Berücksichtigung der gesetzlichen Regelungen (Ustawa prawo prasowe) sowie der sittlichen Normen  (Dziennikarski kodeks obyczajowy). Vor allem sind die Journalisten verpflichtet die Rechte der Festivalteilnehmer zu respektieren – vor allem das Recht in Publikationen nicht Teil nehmen zu wollen. 
6. Die Journalisten, die bei der Haltestelle Woodstock 2005 arbeiten, sind verpflichtet sich an ihre geltenden Regeln ( die Regeln für die Arbeit der Journalisten) und an alle anderen Regelungen die vom Veranstalter der Haltestelle Woodstock eingeführt werden zu halten sowie die Presseausweise sichtbar zu tragen. 
7. Die Presseausweise gewähren keinen Eintritt in die vom Veranstalter geschlossenen Zonen (Backstage-Bereich hinter der Bühne).
8. Die Journalisten sind verpflichtet sich an alle Anweisungen der Sicherheitsdienste des Veranstalters zu halten.
9. Die Journalisten können alle während des Konzertes zustande gekommenen Konfliktsituationen den Sicherheitsdiensten melden.
 

Bei Fragen wenden sie sich bitte an die Stiftung: prasa@wosp.org.pl, tel. 0-22 852 32 14, 0-695 870 020 

P.S.: Wir bitten die ausländischen Journalisten sich in Polnisch oder Englisch anzumelden. 
